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Jahresbericht des Präsidenten für das Klubjahr 2022/2023 
 
Mein 17. und letzter Präsidentenjahr ist durch ein erneuten Dirigentenwechsel überschattet. Wegen 
Corona konnten viele Anlässe leider nicht durchgeführt werden oder wurden verschoben. Im ver-
gangenen Jahr wurden an 5 Vorstands- und einigen Zusatzsitzungen die Geschicke des Klubs be-
sprochen und vorbereitet. Hier möchte ich mich bei meinen Vorstandsmitgliedern für ihre tatkräftige 
Mithilfe beim Führen des Klubs bedanken. 
Unsere Homepage www.jodlerklub-muttenz.ch wird von Stefan Messerli als Webmaster betreut. Auf 
dieser Seite wird ein Abbild unserer Tätigkeiten im Vereinsjahr vermittelt. Ich kann euch nur emp-
fehlen, in unsere Seite hineinzuschauen und ihr werdet überrascht sein! An dieser Stelle mein herz-
lichster Dank an dich Stefan Messerli und Peter Wehrli, der die Homepage mit vielen aufschlussrei-
chen Fotos bestückt. 
Einen besonderen Dank geht an unseren Dirigenten Andreas Stalder. Er leitete unseren Klub bis 
Ende September 2022. Aus familiären und gesundheitlichen Gründen hat er seine Kündigung ein-
gereicht. Er musste diesen Schritt vornehmen, was wir sehr bedauern. Er führte uns ans Jodelfest 
des NWSJV in Bad Zurzach, von dem wir mit der Bestnote 1 zurückkehrten. Glücklicherweise konn-
ten wir im November 2022 eine Interimslösung finden. Der Organist der Ref. Kirchgemeinde Mut-
tenz, Thomas Schmid hat sich bereit erklärt, die musikalische Leitung bis zum Eidg. Jodlerfest in 
Zug zu übernehmen. Für diesen Entscheid möchte ich mich bei Thomas recht herzlich bedanken. 
An der 71. Generalversammlung durften wir ein neues Ehrenmitglied ernennen. Lotti Gysin ist für ihr 
langjähriges Wirken im Hintergrund, nie an der Front aber immer dann, wenn Hilfe notwendig war 
und ist, geehrt worden. Ich gratuliere dir zu dieser Ehrung. 
Im vergangenen Jahr mussten wir den Übertritt von Eva Bürgin zu den Passivmitgliedern und den 
Austritt von Claudia Steger zur Kenntnis nehmen. Mit dem Verlust dieser beiden Jodlerinnen wurde 
der Klub im Jodelbereich stark eingeschränkt. Um aber doch am NWSJV Jodlerfest auftreten zu 
können vermittelte uns Andi Stalder 2 Jodlerinnen vom JK Bärgbrünneli Liesberg, Marina Halbeisen 
und Katharina Christ. Auf diese Verstärkung für unseren Klub konnten wir bis zu unserem Auftritt an 
der Eröffnung des Gabentempels am ESAF Pratteln zählen. An dieser Stelle möchte ich mich bei 
Marina und Katharina für ihren uneigennützigen Einsatz bei uns recht herzlich bedanken. 
Glücklicherweise konnten wir aber auch 2 neue Aktivmitglieder neu dazugewinnen. Dani Buser im 
2. Tenor und als 2. Jodler und Urs Heller im 1. Bass. Ich heisse diese beiden Aktivmitglieder recht 
herzlich willkommen. Erfreulicherweise haben sich per Ende Jahr 3 weitere Personen als Schnup-
perkandidaten gemeldet, die bei uns mitmachen möchten. Es sind dies, Barbara Bennel, Walter 
Schnell und Luis Kipfer. Herzlich willkommen. 
Der Vorstand hat beschlossen, die Anschaffung einer neuen Vereinssoftware zu tätigen. Wir haben 
uns für Clubdesk entschieden. Dieses Produkt wird nun Schritt für Schritt eingeführt. 
Leider sind im vergangenen Jahr auch wieder Ehren-, Frei- und Passivmitglieder in die Ewigkeit 
abberufen worden. Am 15. Februar 2023 verstarb Peter Habegger aus Pratteln, unser letztes Grün-
dungs- und Ehrenmitglied, im Alter von 95 Jahren. Bis 2007 war er bei uns als Aktivmitglied tätig. Er 
war ein stiller Chrampfer, nie an vorderster Front aber immer da, wenn Not am Mann war. Er hat 
sich dann vom Klub zurückgezogen, nicht weil er kein Interesse am Klub gehabt hätte, nein weil er, 
wenn er etwas macht, dies mit voller Überzeugung macht. Als dies nicht mehr möglich war hat er 
sich zurückgezogen. An dieser Stelle möchten wir allen Hinterbliebenen der Verstorbenen unser 
aufrichtigstes Beileid aussprechen und wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Das Klubjahr von der GV 2021 bis zur GV 2022 
 
Freitag, 18.03.2022, 71. Generalversammlung 2022 
Diese wurde wegen den Pandemiemassnahmen abgesagt. Die anstehenden Geschäfte werden an 
der GV 2023 in schriftlicher Form bekannt gegeben. 
 
Samstag, 30.04.2022, Jutze im Dorf 
Für das bevorstehende Jodlerfest des NWSJV in Bad Zurzach organisierten wir wieder eine Exper-
tise singen unter dem Motto „Jutze im Dorf“. Die Beteiligung an diesem Anlass war gross und wir 
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mussten das Konzert in der Kirche St. Arbogast entsprechend verlängern. Neu in diesem Jahr 
konnten wir im grossen Mittenza-Saal die Festwirtschaft betreiben. Durch den neuen Standort mus-
sten wir unser Essensangebot anpassen. Neben Raclette wurden noch heisse Schweinswürstli mit 
Kartoffelsalat angeboten. Nach dem Konzert füllte sich unser Saal in kürzester Zeit und wir hatten 
alle Hände voll zu tun um all unsere Gäste zu bedienen. An dieser Stelle möchte ich allen Aktivmit-
gliedern sowie den Helferinnen und Helfer für ihren grossen Einsatz danken, denn ohne sie könnten 
wir ein solches Fest nicht durchführen. 
 
Mittwoch, 11.05.2022, Frühlingsmärt 
Nach Corona bedingter Absenz von 2 Jahren, konnte wir unter neuer Märt Leitung an neuem 
Standort, am Märt wieder teilnehmen. Weil unser alter Standort durch die Gemeinde fremdvermietet 
ist, mussten wir unser Zelt längs der Aussenwand vor der Gemeindeverwaltung stellen. Dank dem 
guten Wetter hat sich der neue Standort bewährt und wir konnten ein gutes Ergebnis einfahren. An 
dieser Stelle möchte ich allen Helferinnen und Helfer für den Einsatz danken. 
 
Freitag bis Sonntag, 10-12.06.2022, Nordwestschweizerisches Jodlerfest in Bad Zurzach 

Die Anreise erfolgte individuell und wir fuhren mit Privatautos nach Bad Zurzach. Dort wurden die 
Zimmer bezogen und jeder bereitete sich individuell auf den bevorstehenden Auftritt vor. Unser Auf-
tritt erfolgte um 18.14 Uhr im Verena Münster. Nach dem Auftritt genossen wir einen Apéro neben 
der Kirche zusammen mit dem JK Bärgbrünneli Liesberg und Käthi und Peter Kern. Anschliessend 
gingen wir gemeinsam zum Nachtessen ins «Mini Hütte-Zelt». So gegen Mitternacht trennten sich 
die Wege zwischen den Mitgliedern die in Zurzach übernachteten und denen die nach Muttenz zu-
rückfuhren. Die Zurückbleibenden zogen noch bis in die frühen Morgenstunden durchs Jodlerdörfli. 
Am Sonntagmorgen trafen sich alle zum Mittagesse im Beizli Eidgenössisches Zug. Gespannt war-
teten alle auf die Klassierungsliste. Wir erfuhren da, dass wir mit der Note 1 abgeschlossen haben. 
Dieses Ergebnis verdanken wir auch unseren Ersatzjodlerinnen Marina und Katharina. Bei grosser 
Hitze suchten wir einen schattigen Platz an der Umzugsroute und bewunderten die verschiedenen 
Zugsnummern. Nach dem Umzug kehrten wir müde und zufrieden nach Muttenz zurück. Dort trafen 
wir uns im Restaurant Pisco zum Nachtessen um das NWSJV Jodlerfest abzuschliessen. 
 
Freitag, 12.08.2022, Eröffnung des Gabentempels am ESAF Pratteln 
Am Freitagnachmittag trafen wir uns auf dem Festgelände neben dem Gabentempel und sangen 
uns bei brütender Hitze in einem noch unbenutzten Zelt ein. Der Festakt fand im grossen Gaben-
tempelzelt vor ca. 500 geladenen Gästen statt. Während dem Nachtessen wurde ein Abendpro-
gramm durchgeführt. In diesem Programm hatten wir 3 Auftritte mit je einem Lied. Diese Auftritte 
waren für uns nicht so erfreulich, weil der Grundlärm im Zelt derart hoch war, dass wir uns selber 
fast nicht mehr hörten. Nachdem der Moderator die Gäste bat, während eines Auftrittes etwas ruhi-
ger zu sein, war die Aufmerksamkeit etwas besser. Um 22.00 Uhr werden der Gabentempel offiziell 
eröffnet und für die Öffentlichkeit freigegeben. Der Tempel wirkte tatsächlich wie ein Tempel und die 
Gaben gingen ins Gigantische. Allein der Anblick dieser Preise war es Wert auf dem Festgelände 
vorbei zu gehen. Im Gabentempel sangen wir noch einige Lieder vor der Ehrengabe der Firma 
Spänhauer AG Muttenz. An dieser Stelle möchte ich den Jodlerinnen Marina und Katharina noch-
mals herzlich danken. Mit diesem Auftritt haben sie das Mitsingen in unserem Klub beendet. 
 
Sonntag, 28.08.2022, Teilnahme am Festakt des ESAF Pratteln 

Für den Festakt wurden Jodlerinnen und Jodler gesucht. Man konnte sich melden, musste aber 
einige Bedingungen erfüllen. Aus unserem Klub haben sich 5 Personen angemeldet. Für diese 5 
hat sich die Anmeldung gelohnt, konnten sie doch mit der Sängerin Francine Jordi auftreten. Dieser 
Auftritt wird für die 5 in bleibender Erinnerung bleiben, 
 
Sonntag, 16.10.202, Herbstwanderung und Helferanlass 
Der diesjährige Herbstbummel wurde vom 2. Tenor organisiert. Am Sonntag trafen sich rund 40 
Personen beim Bahnhof SBB in Muttenz. Die wanderfreudigen Teilnehmer nahmen in Muttenz das 
ÖV unter der Leitung von Peter Wehrli und fuhren nach Gempen. Von da führte eine Wanderung 
zum Beggehuus in Hochwald. Unterwegs wurde bei einem Aussichtspunkt mit grossem Kreuz ein 
Apéros Halt eingelegt. Leider waren die, die gefahren sind nicht dabei. Diese sind direkt an den 
Zielort gefahren. Mit etwas Verspätung trafen die Wanderer bei der wunderschönen Berghütte ein 
und wir konnten bei schönstem Wetter das Mittagessen auf der Sonnenterrase einnehmen. Es gab 
Älplermagronen und zum Dessert selbstgemachte Früchtewähen. Bei diesem schönen Wetter san-
gen wir noch einige Lieder bevor wir uns auf den Heimweg machten. Ich möchte den 6 Herren vom 
2. Tenor für die Organisation des Ausflugs danken. 
 
Samstag, 29.10.2022, Jodlerobe Jodlerklub Sunnesyte, Nunningen 

Wir wurden vom JK Sunnesyte Nunningen angefragt, ob wir an ihrem Jodlerobe als Gastklub auftre- 
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ten möchten. Wir haben zugesagt und sind am Samstagabend mit Privatautos in Nunningen ange-
reist. Im Abendprogramm traten wir mit 3 mal 2 Liedern und einer Zugabe auf. Erstmals trat Dani 
Buser als 2. Jodler vor Publikum auf. Er hat seine Sache sehr gut gemacht. Herzliche Gratulation. 
Nachdem sich alle mit Löösli eingedeckt hatten verabschiedeten wir uns mit einem Lied und kehrten 
nach Muttenz zurück. 
 
Mittwoch, 23.11.2022, Herbstmärt. 
Den Herbstmärt durften wir wiederum im Hüttli des Weihnachtszaubers durchführen. Dies ersparte 
uns die grossen Bauarbeiten und wir konnten die gesamte Infrastruktur nutzen. Der neue Märtver-
antwortliche Christian Hassler hat das Märtangebot angepasst. Wir durften wieder auf die Mithilfe 
von zahlreichen Helferinnen und Helfer zählen. Der Märt war erfolgreich und wir durften mit einem 
guten Ergebnis abschliessen. Herzlichen Dank an Christian und der ganzen Märt Crew. 
 
Donnerstag, 15.12.2022, Letzte Gesangsstunde 
Die Herren vom 2. Tenor waren für die Organisation der letzten Gesangsstunde verantwortlich. Die-
se fand im Restaurant Schützehüsli statt. Wir hielten keine Gesangsstunde ab, sondern pflegten 
das gemütliche Beisammensein. Gut versorgt mit Getränken und einem heissen Schweinswürst-
chen starteten wir den Abend. Dazwischen diskutierten wir noch weitere Problempunkte, die noch 
von der Aktivensitzung offen waren. Auch sangen wir noch einige Lieder. Ich danke den Herren vom 
2. Tenor, besonders Fritz Sandmeier, für den gut organisierten Abend. Einen besonderen Dank 
geht an Schützehüsli-Team für die Bewirtung. 
 
Samstag, 07.01.2023, Auftritt Wurzengraber Herrenabend im Volkshaus Basel. 
Am Samstagnachmittag versammelte sich der Klub im Restaurant Schofegg im Kleinbasel, um sich 
für einen Auftritt am Wurzengraber Herrenabend vorzubereiten. Nach dem Einsingen auf der Bühne 
des Restaurant Volkshaus warteten wir im Schofegg auf unseren Auftritt. Nach dem Auftritt genos-
sen wir in der Garderobe einen Apéros. Ein weiterer Besuch in der ältesten «Beiz» in Basel, dem 
Schofegg wurde der Beizerin Gordana und dem Publikum noch einige Lieder gesungen. Für die von 
Grodana gespendete Runde, bedanken wir uns ganz herzlich. Gemeinsames Nachtessen im Rest. 
«Holzschopf» am Claraplatz beendete unsere «Glaibasel-Tour». So gegen 23.00 Uhr verschoben 
wir uns Richtung Grossbasel. Am Claraplatz wartend aufs Tram wurde mit unbekannter Walliser-
Beteiligung noch der «Steinmannli-Jutz» zum Besten gegeben. Im Grossbasel angekommen, wurde 
noch ein Abstecher ins «Hosesagg-Mueseum» im Imbergässlein gemacht, wo weitere Lieder bis 
nach Mitternacht zum Besten gegeben wurden. Wir bedanken uns bei der Wurzegraber-
Gesellschaft, speziell Patrick Stalder für das Engagement. 
 
Samstag, 04.02.2023, Jodel Erlebnis Konzert, Kath. Kirche Muttenz 
Abgesagt. 
 
Samstag, 18.02.2023, DV und Veteranenehrung NWSJV, in Däniken SO 

An der Veteranenehrung des NWSJV wurde unser Aktivmitglied Peter Wehrli zum Veteranen er-
nannt. Wir entschlossen uns, an dieser Ehrung mit einem Liedervortrag teilzunehmen. Christian 
Hassler, Philippe Steiner und ich nahmen bereits um 10.30 Uhr an der Delegiertenversammlung teil. 
Die restlichen Teilnehmer kamen um 16.00 Uhr zum Apéros. Nach dem Nachtessen sangen wir zu 
Ehren von Peter unser Wettlied «Bim vernachte». Ich möchte Peter Wehrli zu seiner 25jährigen 
Treue zum Klub und Verband gratulieren. Wir sassen noch bis ca. 23.00 Uhr gemütlich beisammen 
bis wir uns auf den Heimweg machten. 
 
Zum Schluss möchte ich auf meine 17 Jahre als Präsident zurückblicken. 2001 trat ich in den JK 
Muttenz ein. 2006 übernahm ich das Präsidium von Werner Brunner. Folgende Arbeiten sind in 
meiner Amtszeit vorgenommen worden: 
Statutenrevision / Aufschaltung einer eigenen Homepage / Einsitz im Vorstand der IGOM Muttenz / 
Ersatz und Erneuerung unserer Trachten / Teilnahme an der Berner Jodlermatine / Präsident der 
IGOM Muttenz / Überarbeitung des Trachtenreglements / Übernahme des Expertisensingen Jutze 
im Dorf des NWSJV / Begleitung des Berggottesdienst auf dem Stanser Horn / Umgestaltung des 
traditionellen Jodlerabend in ein Jodel-Erlebnis-Konzert / Einsitz im Trägerverein für das Eidgenös-
sische Jodlerfest in Basel / Auftritt am Neujahrskonzert des EJV im KKL Luzern. 
In der Amtszeit hatte ich 3 musikalische Leiter, bis 30.Juni 2021 Ursi Brunner. Vom 1. Juli 2021 bis 
31. Oktober 2022 Andreas Stalder und ab 1. November 2022 Thomas Schmid. 
Ich habe an 14 Jodlerfesten teilgenommen. 
Leider hat die zweijährige Pandemie unser Klubleben stark beeinträchtigt und grosse Veränderun-
gen im Klub gebracht. 
 
Euer Präsident 
Schaggi Gysin 


